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Herren Kreisliga A Nordwest

TV Murrhardt III : TSV Oberbrüden III 
Sonntag, 14.04.2024, 10:00 Uhr

Zwei Punkte ergattert sich das Team des TSV Oberbrüden III

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des TSV Oberbrüden III am
Sonntagvormittag in den Armen: Mundl / Fechter hatten gerade ihr Doppel für sich entschieden und
nach rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 7:9-Endstand (26:32 Sätze) in der
Herren Kreisliga A Nordwest Partie gegen den TV Murrhardt III gesorgt. Zuvor konnten die
Zuschauer beobachten, wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten
mussten. Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Jonathan Wurst, der in seinen Spielen
souverän agierte und ohne Niederlage blieb.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Fünf Sätze beharkten sich Fliege / Schuster und Schmidt /
Liehmann, bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Das
war eine ganz schön enge Kiste! Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Unterschied. Beck / Wurst bekamen es nun mit Mundl / Fechter zu tun und man lieferte sich einen
engen Schlagabtausch, den Beck / Wurst am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhren. Das war nichts für schwache Nerven. Bemerkenswert war hierbei der vierte
Satz, der erst nach 34 Punkten mit einem Satzerfolg für Beck / Wurst endete. Schwarz / Wolpert
hatten nachfolgend gegen Krinninger / Liehmann hingegen beim 5:11, 6:11, 5:11 wenig
auszurichten. Das musste man neidlos anerkennen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Unbeeindruckt von einem 2:0-Rückstand,
kam Leon Fliege gegen Adolf Mundl dann besser in die Partie und gewann die Partie noch im
Entscheidungssatz. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Michael Beck beim letztendlich
deutlichen 0:3 gegen Werner Schmidt. Das musste man neidlos anerkennen. Beim Stand von 2:3
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Julian Fechter war für Luca Schwarz letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Klaus Liehmann zeigte Jonathan Wurst hingegen seinem
Kontrahenten die Grenzen auf. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand
es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Eher wenig Gegenwehr bekam Justin Schuster bei seinem Sieg in drei
Sätzen von Robin Liehmann. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Andreas Krinninger war für
Björn Wolpert letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Beim 11:4, 11:8, 11:5 gegen Werner Schmidt fand Leon
Fliege von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Das war ein souveräner Sieg. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Michael Beck, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Adolf Mundl verlor. 7:9 (Beck) bzw. 16:14 (Mundl) lautet die bisherige Saison-
Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Mit 5:11,
12:14, 11:6, 9:11 verlor Luca Schwarz seine Partie gegen Klaus Liehmann, die im Vorfeld offen
eingeschätzt werden konnte. Durch diesen Sieg weist die Saison-Bilanz von Liehmann nun 9 Siege,
bei 8 Niederlagen aus. Der neue Zwischenstand war 5:7. Beim wenig später folgenden 3:0-Sieg
gegen Julian Fechter zeigte Jonathan Wurst seinem Gegner die Grenzen auf. Justin Schuster hatte
im Einzel gegen Andreas Krinninger am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen
Punkt für das Team bei. 7:5 (Schuster) bzw. 13:7 (Krinninger) lautet die bisherige Saison-Bilanz an
Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Björn Wolpert, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Robin Liehmann verlor. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste.
Im entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Ein hartes Stück
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Gegenwehr konnten Fliege / Schuster beim 2:3 gegen Mundl / Fechter leisten. Am Ende verloren sie
jedoch knapp. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TV Murrhardt III am 21.04.2024 gegen den
TTV Grossaspach II erneut um Punkte. Die Mannschaft des TSV Oberbrüden III erreichte nach
ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 20:16. Für sie ist die
Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TV Murrhardt III

Doppel: Fliege / Schuster 0:2, Beck / Wurst 1:0, Schwarz / Wolpert 0:1 
Einzel: L. Fliege 2:0, M. Beck 0:2, L. Schwarz 0:2, J. Wurst 2:0, J. Schuster 2:0, B. Wolpert 0:2 

 TSV Oberbrüden III
Doppel: Mundl / Fechter 1:1, Schmidt / Liehmann 1:0, Krinninger / Liehmann 1:0 
Einzel: W. Schmidt 1:1, A. Mundl 1:1, K. Liehmann 1:1, J. Fechter 1:1, A. Krinninger 1:1, R.
Liehmann 1:1


